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Der linke Filderkurier (Ausgabe 8) 
 
 
 
Hallo,  
 
anbei informiere ich über die 8. Ausgabe vom linken Filderkurier.  
 
Was ist schlechtes Geld? Was ist gutes Geld? Hierfür lässt sich der Regelsatz für Arbeitslosengeld 
2 als Grundlage verwenden. Dieser beträgt für das Jahr 2019 monatlich 424 Euro. Die Kosten für 
Unterkunft sind ungefähr noch mal so hoch oder etwas höher. Bedürftigkeit gemäß Paragraf 53 der 
Abgabenordnung ist definiert mit dem vierfachen Wert des Regelsatzes. Dies sind 1696 Euro netto 
im Monat. Es kann auch der fünffache Wert des Regelsatzes von Arbeitslosengeld 2 verwendet 
werden. Dies sind 2120 Euro netto im Monat. Ein Arbeitsverdienst sollte mindestens die doppelten 
Einnahmen erzielen im Vergleich zu Arbeitslosengeld 2. Dies ist ein wenig mehr als der aktuelle 
Mindestlohn (2100 Euro brutto bis 2600 Euro brutto im Monat). 
 
1000 Euro Arbeitslosengeld 2 im Monat sind im Vergleich zu 1500 Euro Arbeitsverdienst im Monat 
gutes Geld. Anzumerken ist noch, dass Unternehmen bis 40000 Euro Gewinn im Jahr keine 
Steuern bezahlen. Für Leute von solchen Unternehmen ist es besser, einfach 2000 Euro „in die 
Hand zu drücken“. Bei gemeinnützigen Vereinen ist die Situation ähnlich. Es ist nicht 
überraschend, wenn man bei solchen Vereinen und Unternehmen keine Anstellung als 
Arbeitnehmer erhält. 
 
Arbeitnehmer 
Bei einem Gehalt von 2400 Euro brutto bleiben 1800 Euro netto übrig. Dies entspricht einem 
Stundenlohn von 13 Euro zuzüglich eines Weihnachtsgeldes. Davon müssen monatlich 300 Euro 
für ein Auto, 150 Euro für eine Berufsunfähigkeitsversicherung/Lebensversicherung, 150 Euro für 
einen Bausparvertrag/Altersvorsorge, 300 Euro für Direktversicherungen und 300 Euro für 
Verpflegung und Essen abgezogen werden. Von den restlichen 600 Euro müssen die Wohnkosten 
bezahlt werden. 
 



Bei einem Gehalt von 4500 Euro brutto im Monat bleiben ungefähr 1500 Euro übrig für 
Wohnkosten und Freizeit. 
 
Ein besonderes Problem ist die Vermögensanrechnung einer Berufsunfähigkeitsversicherung bei 
Arbeitslosengeld 2. Ein Betrag von 30000 Euro ist schnell zusammen. Ein Auto zu kaufen für einen 
Anspruch scheint nicht üblich zu sein. 
 
Bedrohung (man fühlt sich bedroht) 
Ein Problem von Beziehern von Arbeitslosengeld 2 sind Geldreserven. Dies ist vor allem im 
Zusammenhang von geringen Fahrtkosten (Auto) zu sehen (unter 300 Euro im Monat auch bei 
einem Arbeitsplatz). Die Kosten für ein Auto sind in Deutschland üblicherweise mindestens doppelt 
so hoch. Geldreserven sind natürlich immer eine Bedrohungslage. Hier ist speziell darauf 
einzugehen (ich selbst habe deswegen zum Beispiel ein Bausparvertrag abgeschlossen von 70 
Euro im Monat). 
 
Ortsvorstandssitzung vom 13. Oktober 2019 
An diesem Tag fand eine Ortsvorstandssitzung vom Ortsverband Filder der Linkspartei statt. Ab 
der Ausgabe 10 von linken Filderkurier werde ich regelmäßig und umfangreicher über die 
Linkspartei informieren. 
 
Witze 
Was kann man machen, wenn man das Geld nicht für Freizeit ausgibt? Man kauft Gold (30 Euro 
pro Gramm bei 100 Prozent Goldanteil). Was macht man bei 60000 Euro Gold? Man kauft einen 
Bauplatz (40000 Euro für 170 Quadratmeter). 
 
Ich habe mir heute bei Aldi 2 Packungen Schweineschnitzel (500 Gramm) und 1 Tüte (1000 
Gramm) Wellenschnittpommes gekauft (für 9 Euro). Außerdem noch Ketchup dazu. 
 
In der nächsten Ausgabe Nummer 9 werde ich Straftaten und Videos von Smartphones erklären. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Sascha Hoffmann  
(Mitglied bei DIE LINKE. OV Filder)  
(stellvertretender Vorsitzender DIE LINKE. OV Filder) 
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Name 
 
 

Vorname 

Straße 
 
 

Hausnummer 

Postleitzahl  
 
 

Ort 

Bestellung per Post (ankreuzen für weitere Informationen für Einzugsermächtigung) 
 Ja (1,50 Euro monatlich)                                     Nein 
 
Kommentare und Anmerkungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Datum und Ort Unterschrift 
 


